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PORTFOLIO ZU MODUL 5 / IM GESPRÄCH 
1	 In der Stadt (KB L13, 7/9) 
a	 Was passt? Ordnen Sie zu.

 Wie bitte? | Tut mir leid. Ich bin nicht von hier. | Entschuldigung. Können Sie mir bitte helfen? |  
 Kann ich Sie etwas fragen? | Bitte sprechen Sie langsam. | Das weiß ich leider nicht. 
Sie bitten um Hilfe:

Entschuldigung. Können Sie mir bitte helfen?	

Sie verstehen etwas nicht:

Sie können eine Frage nicht beantworten:

b	� Sehen Sie den Stadtplan auf Seite 74 an. Eine Frau () bittet  
Sie () um Hilfe. Ergänzen Sie das Gespräch.

	 Entschuldigung! ?

	Ja, gern.

	� Ich habe viele Briefe und brauche Briefmarken. Wo gibt es hier eine Post?

	(Sie verstehen die Frau nicht.) .

	 Ich suche eine Post.

	Ah, das ist ganz einfach. (Sie sind in der Goethestraße.) Biegen Sie 
.

	 Sehr nett! Vielen Dank! Ich habe noch ein Frage: Wo ist die Jugendherberge?

	(Das wissen Sie nicht.) .

	 Trotzdem: .

2	 Was hilft Ihnen im Gespräch? Kreuzen Sie an.

Das hilft mir. Das probiere 
ich aus.

Ich lerne ganze Sätze. O O

Ich verstehe etwas nicht und frage nach: O O

Ich notiere vor dem Sprechen  
wichtige Sätze. 

O O

Ich mache kurze Sätze. O O

Fahren Sie zuerst geradeaus, 

biegen Sie dann …

Bitte sprechen  
Sie langsam.

Wie bitte?
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PORTFOLIO ZU MODUL 5 / IM GESPRÄCH

Ich kenne ein Wort nicht? 
• �Ich spreche auch mit Händen: Ich zeige  

zum Beispiel auf Gegenstände. 
• Ich benutze Wörter aus meiner Sprache.

O O

Was machen Sie noch? Schreiben Sie in Ihrer Sprache. O O

3	 Meine Ziele. Notieren Sie.

Meine Ziele Wie mache ich das?

Ich möchte in einem Gespräch um Hilfe 
bitten.

• Ich suche Sätze für das Gespräch.
• Ich übe das Gespräch zu Hause.

4	� Dossier: Haben Sie schon einmal etwas nicht verstanden oder ein Wort nicht gewusst? 
Was haben Sie gemacht oder gesagt?

Notieren Sie auf Deutsch oder in Ihrer Sprache.

Ziel

Einmal hat eine Verkäuferin auf dem Markt gesagt: „Die Kartoffeln kosten 

nur 5 Euro.“ Für mich war das sehr teuer. Aber ich habe das Wort „teuer“ auf 

Deutsch nicht gekannt. Also habe ich gesagt: „Oh, das ist nicht billig!“
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1	 Wo ist das? Hören Sie die Geräusche 1–4 und ordnen Sie zu. (KB L16–L18)

	 a  Im Café – Hörbeispiel 	 b  In der Popakademie – Hörbeispiel   1   

	 c  Im Kräutergarten – Hörbeispiel 	 d  Im Aufzug – Hörbeispiel 

	 1

	 2

	 3

	 4

	 (Hörbeispiele bitte im pdf-Dokument anklicken.)

2a	Wie geht es Ihnen beim Hören?
O Ich verstehe viel, aber nicht alles.
O Ich verstehe nicht viel.
O Ich verstehe die wichtigen Wörter.
O Mein Gesprächspartner muss langsam sprechen.
O .

2b	Wie oft hören Sie Deutsch?
O 1 x pro Tag	 O 1 x pro Woche	 O 1 x pro Monat	 O nie

2c	Was hilft Ihnen beim Hören? Kreuzen Sie an.

Das hilft mir. Das probiere 
ich aus.

Ich achte auf Geräusche. Sie geben wichtige Informationen. O O
Ich überlege: Was ist die Situation? Wo sind die Personen? 
Was sagen die Personen vielleicht?

O O

PORTFOLIO ZU MODUL 6 / HÖREN 
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Modul 6, Aufgabe 1, Hörbeispiel 1

Menschen A1/2, Portfolio

2013

Bildung, Vorträge
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Modul 6, Aufgabe 1, Hörbeispiel 2
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Modul 6, Aufgabe 1, Hörbeispiel 3

Menschen A1/2, Portfolio

2013

Bildung, Vorträge
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Modul 6, Aufgabe 1, Hörbeispiel 4

Menschen A1/2, Portfolio

2013

Bildung, Vorträge

26.200947
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Bei Hörübungen:
Ich lese zuerst die Fragen und Antworten und markiere  
wichtige Wörter. Erst danach höre ich.

O O

Ich mache das Audiotraining. O O

Ich höre viel Radio und schaue Fernsehen. O O

Was machen Sie noch? Schreiben Sie in Ihrer Sprache. O O

3	 Meine Ziele. Notieren Sie.

Meine Ziele Wie mache ich das?

Ich möchte 1x pro Tag Deutsch hören. • �Ich höre im Bus immer deutsches Radio  
im Internet.

4	 Dossier: Hören Sie Radio
Die „Deutsche Welle“ ist ein Radio- und Fernsehprogramm.  
Hier können Sie auf Deutsch Radio hören und fernsehen.

Suchen Sie die „Deutsche Welle“ im Internet. Gehen Sie auf „Deutsch lernen“, dann auf  
„Community D“. Hier treffen Sie im „Portrait“ Deutschlerner aus der ganzen Welt.

Hören Sie und ergänzen Sie.

Wie heißt die Frau / 
der Mann?

Wann habe ich das 
Portrait gehört?

Woher kommt sie/er? 

Warum lernt sie/er 
Deutsch?

Was findet sie/er  
typisch Deutsch?

...

Ziel

PORTFOLIO ZU MODUL 6 / HÖREN 
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PORTFOLIO ZU MODUL 7 / LESEN 
1	 Sarahs SMS an Alex (KB L20, 7)

Lesen Sie Alex´ Notiz im Kursbuch auf Seite 47. Sara antwortet mit einer SMS. Welche SMS passt? 
Kreuzen Sie an.

2a Wie geht es Ihnen beim Lesen?

O Ich verstehe schon viel.
O Ich verstehe viele Wörter nicht, aber das macht nichts.
O Lange Texte finde ich schwierig.
O .

2b Was hilft Ihnen beim Lesen? Kreuzen Sie an.

 Das hilft mir. Das probiere 
ich aus.

Ich lese zuerst die Überschrift. O O
Ich unterstreiche wichtige Wörter. O O
Ich sehe mir die Bilder im Text an. O O
Manche Wörter kenne ich nicht. Das macht nichts. Sie sind  
oft nicht so wichtig. Ich verstehe den Text auch so.

O O

Manche Wörter kenne ich nicht, aber sie kommen oft vor  
und sind wichtig. Dann suche ich die Wörter im Wörterbuch.

O O

Was machen Sie noch? Schreiben Sie in Ihrer Sprache. O O

a
O

Hi Alex,

das Bad ist jetzt sauber, super!  

Peter habe ich zurückgerufen. 

Am Donnerstag um 10 bin ich  

an der Uni. Aber Peter ist da,  

er holt dich ab. Bis bald, Sara

b
O

Hi Alex,
die Küche ist sehr sauber, super! 
Miriam habe ich angerufen.  
Am Mittwoch um 11 bin ich  
an der Uni. Aber Peter ist da,  
er holt dich ab. Bis bald, Sara

c
O

Hi Alex,
das Bad ist sauber, super! Peter 
habe ich angerufen. Am Mitt-
woch um 10 bin ich an der Uni. 
Aber Peter ist da, er holt dich ab. 
Bis bald, Sara
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3	 Meine Ziele. Notieren Sie. 

Meine Ziele Wie mache ich das?

Ich möchte einen kurzen Artikel in der 
Zeitung lesen und wichtige Informationen 
verstehen. 

• �Ich lese zuerst die Überschrift und sehe  
mir Bilder an.

• Dann lese ich Abschnitt für Abschnitt.
• Ich markiere wichtige Informationen.
• �Ich verstehe ein Wort nicht? Ich lese  

zuerst einmal weiter.
• �Später suche ich wichtige Wörter im  

Wörterbuch.

4	 Dossier: Ein Zeitungsartikel
Welche Themen sind für Sie interessant? Suchen und lesen Sie dazu einen Artikel auf Deutsch. 
Kleben Sie ihn hier ein und schreiben Sie.

Interessante Informationen aus dem Zeitungsartikel:

Ziel

PORTFOLIO ZU MODUL 7 / LESEN
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PORTFOLIO ZU MODUL 8 / SCHREIBEN 
1	� Urlaubsgrüße: Lauras Postkarte an ihre Schwester (KB L23, 1/7) 

Schreiben Sie.

• Urlaub am See mit Sandra	 • kalt, schlechte Laune
• mit Zelt	 • Tee von Sandra
• Wetter schlecht	 • Ich würde jetzt am liebsten ...

2a	Wie geht es Ihnen beim Schreiben?
O Das macht Spaß. Ich kann schon viel schreiben.
O Ich schreibe nicht so gern, denn ich mache viele Fehler.
O Ich muss viele Wörter im Wörterbuch suchen.
O .

2b	Wie oft schreiben Sie auf Deutsch?
O 1 x pro Tag	 O 1 x pro Woche	 O 1 x pro Monat	 O nie

2c	Was hilft Ihnen beim Schreiben? Kreuzen Sie an.

Das hilft mir. Das probiere 
ich aus.

Ich sammle zuerst Ideen und  
mache Notizen. 

O O

Nach dem Schreiben korrigiere ich  
meinen Text.

O O

Heißt es „der Tee“ oder „die Tee“? Ich arbeite mit  
dem Wörterbuch.

O O

Ich schreibe kurze einfache Sätze. O O
Ich schreibe viel. (Notizen, Tagebuch, E-Mails, Postkarten, 
Beiträge im Forum, Blogs ...)

O O

Ich schreibe Texte ab. O O

Urlaub am See 
Tee von Sandra

..., aber das Wetter  

sein ist schlecht.

Liebe Theresa,
seit zwei Tagen bin ich mit Sandra am Bodensee. Wir machen Camping-

urlaub und schlafen im Zelt. Aber 

.

Viele Grüße
Laura
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Ich übe Diktate. O O
Was machen Sie noch? Schreiben Sie in Ihrer Sprache. O O

3	 Meine Ziele. Notieren Sie.

Meine Ziele Wie mache ich das?

Ich möchte mich in einem Blog kurz vorstellen. • �Ich notiere wichtige Daten zu meinem Leben.

4	 Dossier: Schreiben Sie über sich. Ergänzen Sie Ihr Dossier aus Modul 1.

	 Das bin ich
Ich heiße .

Ich komme aus .

Ich wohne in .

Ich spreche .

Ich arbeite als .

Ich bin .

Ich habe .

.

Das mache ich gern / nicht gern: 

Das kann ich gut / nicht gut: 

Das esse ich gern / nicht gern: 

So sieht meine Wohnung / mein Haus aus: 

Das gefällt mir / gefällt mir nicht an meiner Stadt: 

Das sind meine Pläne und Wünsche: 

Ziel

PORTFOLIO ZU MODUL 8 / SCHREIBEN 


